
Ort: 

Chemnitz, 

Seminarraum des 

SFW e.V. (Soziales 

Förderwerk e.V.) 

Dittesstraße 15 

09126 Chemnitz  

Seminar 

Einführung in das Handlungsfeld der 

Einzelhilfe 

Datum und Zeit: 

25. - 27. September 

2024, 

9.00 Uhr bis  

16 Uhr 

Inhalte: 

Die Fortbildung gibt einen Einblick in die psychosoziale Diagnostik 

und das Fallmanagement im Handlungsfeld Einzelhilfe. Sie führt 

in folgende diagnostische Instrumente ein: 

· Netzwerk- und Lebensraumanalyse 

· Analyse personaler und kommunikativer Kompetenzen und 

deren kognitiver Verankerung 

· Analyse des individuellen Problemerlebens, der Ressourcen 

und der psychosozialen Grundbedürfnisse 

· Biografie- und Lebenslinienanalyse 

· Intelligenz- und Schulleistungsdiagnostik 

Anhand eines Fallbeispiels werden Strategien vermittelt, die die 

Kooperation mit Eltern, (Beratungs-)Lehrkräften, Sonderpädago-

gen/-innen, dem Jugendamt, der Sozialpädagogischen Familien-

hilfe, Erziehungsbeiständen, Kinder- und Jugendlichen-

Psychotherapeuten/-innen und anderen Hilfsdiensten fördern. 

Kosten: 

250/ 285€* 

* für Nicht-

Mitglieder der LAG 

Schulsozialarbeit 

Sachsen  

Referent: 

Jürgen Schmidt | www.syspaed.de 

Bildung für systemische Pädagogik und soziale Arbeit in 

Schule und Jugendhilfe, langjähriger Teamleiter in der 

Schulsozialarbeit; Fachsozialarbeiter für klinische Sozialar-

beit; Fachkraft für Kinderschutz, Gestalttherapeut, Mitautor 

des Handbuches "Was tun bei (Cyber-)Mobbing?“  

Zielgruppe:  

Schulsozialarbei-

ter:innen,  

Sozialpädagog:innen 

an Schule 

Anmeldung über unsere 

Website: 

www.schulsozialarbeit-

sachsen.de 

 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.   

Traumatisierung durch Gewalterfahrungen, Schulabsentismus, 

selbstschädigendes, dissoziales und süchtiges Verhalten, bis hin 

zu massiven Selbstwertkrisen gehören zu den 10 häufigsten Ka-

tegorien psycho-sozialer Problemlagen im schulischen Kontext, 

die frühzeitiges, wirksames Zusammenwirken der Systeme 

Schule und Jugendhilfe erfordern. Es braucht ein ganzes Dorf um 

denjenigen schulpädagogische und sozialarbeiterische Hilfen zu 

kommen zu lassen, die individuell beeinträchtigt, sozial benach-

teiligt und in höherem Maße auf Unterstützung angewiesen sind. 

Die Fortbildung führt in Standards des  symplex-Konzept für 

systemisches Fallmanagement ein.  


